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HOTELMARKT MIT REKORDÜBERNACH-
TUNGEN UND STRUKTURELLEN HER-
AUSFORDERUNGEN 
Investoreninteresse steigt wieder  
 
Der während der Coronapandemie stark gemiedene Ho-
telsektor erfreut sich derzeit gleichermaßen bei Gästen 
wie bei Investoren wieder neuer Beliebtheit. Die weit 
vorangeschrittene neue Preisbewertung inkl. derer Ak-
zeptanz durch die Verkäufer, das gesunkene Zinsniveau 
und das verstärkte Nutzerinteresse bringen wieder 
Schwung in den Investmentmarkt. Lt. diverser Makler 
wurden so in den ersten 3 Quartalen 2024 rund 1 Mrd. 
Euro in Hotels investiert, etwa doppelt so viel wie noch 
im Vorjahreszeitraum. (CW+) 
 
Im Fokus der Investoren stehen lt. des aktuellen Hospitality 
Reports 2024 von Wüest Partner größere und professionel-
ler geführte Betriebe, die die kleinen, inhabergeführten Ho-
tels vom Markt verdrängen. So stieg die Anzahl der angebo-
tenen Betten um etwa 10% innerhalb des letzten Jahrzehnts, 
während die Zahl der Beherbergungsbetriebe im gleichen 
Zeitraum um rd. 7% sank. 
 

Mit 223 Mio. Übernachtungen im 1. HJ 2024 wurde 
nicht nur ein Plus von 2,2% gegenüber dem Vorjahr erreicht, 
sondern auch der Rekordwert aus dem Vor Corona-Jahr 
2019 übertroffen. Die Auslastung stieg lt. Deka von 65,4% 
auf 67,0%, Die durchschnittlichen Zimmerpreise in den Top-
7-Städten Deutschlands lagen im Sommer 2024 lt. Wuest 
Partner bei 165 Euro pro Nacht, die durchschnittliche Zim-
merrate (ADR) und die Zimmererlöse (RevPAR) erhöhten 
sich lt. Deka im Vorjahresvergleich um 4,4% bzw. 7,1%. Die 
Brutto-Spitzenrendite für Hotelimmobilien in Deutschland 
liegt lt. Wuest Partner stabil bei 5,25%.  

 
Trotz der positiven Entwicklungen steht die Hotel-

branche weiterhin vor erheblichen Herausforderungen, ins-
besondere dem Fachkräftemangel, den Kostensteigerungen 
und dem ESG-Druck. Die Rekrutierung und Bindung qualifi-
zierter Mitarbeitenden werde immer schwieriger. Oft müssten 
Betriebe deshalb ihren Service reduzieren oder Abläufe au-
tomatisieren. Gleichzeitig belasten steigende Betriebskosten, 
insbesondere im Bereich Energie und Personal, die Margen 
vieler Hotels. Diese Kostensteigerungen setzen die Preisge-
staltung unter Druck, da die Zahlungsbereitschaft der Gäste 
nicht in gleichem Maße wächst. Die Inflation und die schwa-
che Konjunktur mindern zudem die Kaufkraft der Verbrau-
cher und beeinflussen das Reiseverhalten negativ.  

 
Im Trend liegen derzeit Serviced Apartments, die 

mit einer durchschnittlichen Auslastung von 82% im Jahr 
2023 und zweistelligen Wachstumsraten deutlich über der 

klassischen Hotellerie lagen. Gäste profitieren hier von einer 
flexiblen Kombination aus Hotelservice und wohnlichem 
Komfort, während Betreiber durch schlanke Kostenstrukturen 
und attraktive Renditen überzeugt werden. ■ 

 
 

SERIE: VÖL(C)KER HÖRT DIE SIGNALE – 
BORN 1947- STILL GOING STRONG 
Heute No. 4 #QualitätsOffensive25ff –  
Mein Blick auf das neue Jahr 
 

Winfried D. E. Völcker, Hotelier & Gastronom 
www.voelcker-hospitality.de 

 
In Norddeutschland gibt es 
eine Jahreszeit, da kommt 
gleich nach dem Sonnenauf-
gang der Sonnenuntergang. 
Morgen, am 21. Dezember, ist 
der kürzeste Tag des Jahres 
2024. Er ist zugleich der Tag 
der Wintersonnenwende und 
kalendarischer Winteranfang. 
Danach werden die Tage lang-
sam wieder länger und heller. 
Ein Vorgeschmack auf die Zeit 
nach dem 23. Februar 2025ff? Isch dunkel dann over? 
 
In dunklen Zeiten optimistisch zu bleiben, Gefahren und Un-
sicherheiten auszuhalten und dabei dem Team glaubhafte 
Orientierung zu geben, verlangt einer Führungskraft viel ab. 
Das erst im Hurrikan zu lernen, birgt Gefahren für alle und 
jeden. Gott bewahre, dass dem Hurrikan noch ein Tsunami 
folgt. Dann könnte es selbst mit viel Erfahrung und Resilienz 
eng werden… 
 

Arbeitspsychologen hierzulande bieten sozialen Rat 
oder testieren Erschöpfungssyndrome. Da sind mir die fer-
nen USA im Geiste näher: “Lead, follow or get the f… out of 
here“. Oder, mit geballter Faust: „When the going gets tough, 
the Tough get going!“ In meiner Branche sagen wir: “If You 
can´t stand the heat, get out of the kitchen.“ Coaching ist 
eine Sache. Am Ende kann jeder halt nur so viel wie in ihm 
steckt. Aus die Maus. 
 

„First Things First“, damit beginnt der Fokus auf das 
Wichtige, Dringende und Wesentliche in 2025. Das Dickicht 
der Herausforderungen zu lichten funktioniert mit der 
„Eisenhower Matrix“. Widerstandsfähigkeit ist sicher gut. 
Durchhaltevermögen, niemals aufzugeben ist am besten. 
Wussten Sie, dass Elvis Presley 710 Songs geschrieben 
hat aber nur 40 Songs wurden berühmt. Erfolgsquote 5,6%. 
wussten Sie, dass Picasso 1885 Kunstwerke geschaffen 
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Impressum 
hat, aber nur 30 weltbekannt wurden? Erfolgsfaktor 1,5%. Und wussten Sie, dass Edi-
son 1093 Patente anmeldete, aber nur die Glühbirne zum weltweiten Erfolg führte. Er-
folgsrate 0,09%. 
 

Erfolgreiche Menschen haben keine Angst zu versagen. Ein Misserfolg nach 
dem anderen machte sie erfolgreich. In diesem Sinne wünsche ich dem Team von „Der 
Immobilienbrief“ und allen Lesern ein gesundes, friedliches und erfolgreiches Jahr 2025 
bei bester Qualität: „Made in Germany. 

 
Ihr Winfried D. E. Völcker 
 
PS.: Und nicht vergessen: „When the going gets tough, we all get going.!“ ■ 
 
 

TERMINE 2025 
 
Vielleicht planen Sie ja in der Zeit „zwischen den Jahren“ Ihre Aktivitäten für 2025? 
Hier einige Termine, die Sie eintragen sollten: 
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